
Singer

Die Zunge

Genie und Selbstinszinierung Ein sinnlicher Entwicklungsroman im revolutionären
Frankreich. Er ist ein Monster und wird zum Inbegriff des guten Geschmacks. Alexandre
Grimod de La Reynière (1758-1838), geboren im Paris der Revolutionszeit, kommt mit
verkrüppelten Händen auf die Welt. Seine Eltern lehnen das Kind mit den unförmigen
Greifern ab. Ähnlich wie in Sten Nadolnys ›Entdeckung der Langsamkeit‹ oder Patrick
Süskinds ›Parfum‹ erkundet in diesem Roman ein Mensch die Gesellschaft aus der Sicht
seiner körperlichen Anomalie. Verstoßen und verachtet, sehnt sich Alexandre nach dem
Unerreichbaren, der Berührung. Er wird Anwalt, Theaterkritiker und Feinschmecker und
lernt, sich in der Gesellschaft zu inszenieren. 'Du versuchst, mit der Zunge die Hände zu
ersetzen', muß sich Alexandre von seiner Gefährtin Adelaide vorwerfen lassen, als er
sich bemüht, seine Umwelt für seine Defizite zu entschädigen. Doch Alexandre ist ein
Genie, das seine Verletzbarkeit überspielt.

9,50 €
8,88 € (zzgl. MwSt.)

sofort versandfertig, Lieferfrist: 1-3
Werktage

Artikelnummer: 9783423129541
Medium: Buch
ISBN: 978-3-423-12954-1
Verlag: dtv Verlagsgesellschaft
Erscheinungstermin: 01.02.2002
Sprache(n): Deutsch
Auflage: Erscheinungsjahr 2002
Serie: dtv
Produktform: Kartoniert
Gewicht: 318 g
Seiten: 384
Format (B x H): 121 x 191 mm

Kundenservice Verlag Dr. Otto Schmidt KG
Neumannstraße 10, 40235 Düsseldorf | kundenservice@otto-schmidt.de | 0221-93738-997 (Inland)

16.09.2026 | 01:01 Uhr

mailto:kundenservice@otto-schmidt.de

